
•	 Wenn Ihr Baby nicht atmet, beginnen Sie sofort mit 
einer Herz-Lungen-Wiederbelebung.

•	 Ein Baby, das keine Reaktionen zeigt, ist schlaff wie 
eine Puppe und kann nicht aufwachen.

•	 Krampfanfälle sind ungewöhnliche rhythmische 
Bewegungen, die Sie nicht stoppen können.

•	 Ihr Baby hat in folgenden Situationen  
möglicherweise Probleme beim Atmen: 

	o Es tritt eine Atempause auf, die Ihnen Sorge bereitet.
	o Es atmet schnell (mehr als 60 Atemzüge pro Minute).
	o Es macht beim Atmen Geräusche (Keuchen oder 

Pfeifen).
	o Es saugt bei jedem Atemzug unter oder zwischen 

den Rippen den Bauch ein und/oder Saugen im 
Halsbereich.

•	 Eine plötzliche Veränderung der Hautfarbe heißt, dass 
Ihr Baby blau, grau oder blass aussehen kann, besonders 
im Bereich von Mund/Lippen/Zunge.

•	 Grünes Erbrochenes kann ein Anzeichen für einen 
chirurgischen Notfall sein.

•	 Wenn Ihr Baby eine niedrige oder erhöhte 
Temperatur hat, sagt Ihr/Ihre Arzt/Ärztin Ihnen, was 
als Nächstes zu tun ist.

•	 Anzeichen für eine Trinkschwäche bei Ihrem Baby 
umfassen: 

	o ungewöhnliches Erbrechen
	o weniger als 8 Mal füttern in 24 Stunden
	o regelmäßiges Aufwecken zum Füttern erforderlich
	o mehrmaliges Abweisen von Füttern
	o Unfähigkeit, gut zu saugen und zu schlucken
	o kürzeres Füttern oder weniger als gewöhnlich aus 

einer Flasche trinken
•	 Veränderung der nassen oder vollen Windeln bedeutet: 

	o weniger nasse Windeln pro Tag
	o Bauch scheint runder und härter als gewöhnlich
	o Blut in der Windel

•	 Anzeichen einer Krankheit oder Infektion können 
Rötungen oder Ausfluss aus der Nabelschnur, Blutung 
oder Ausfluss aus der Stelle der Beschneidung, Husten 
sowie eine laufende oder verstopfte Nase umfassen.

•	 Gelbe Augen oder Haut sind Anzeichen von 
Gelbsucht und sollten von einem/einer Arzt/Ärztin 
beurteilt werden.

•	 Häufigeres Weinen als gewöhnlich bedeutet, dass Ihr 
Baby übermäßig quengelt und schwer zu trösten ist.

Diese Warnzeichen bei Neugeborenen können ohne medizinische Versorgung lebensbedrohlich werden.

 WARNZEICHEN BEI NEUGEBORENEN

Jedes Baby ist anders. Vertrauen Sie Ihrem Wissen über Ihr Baby und rufen Sie den/die 
Arzt/Ärztin Ihres Babys an, wenn Sie Anzeichen bemerken, die Ihnen Sorgen bereiten.
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Kanada auch als MSD for Mothers bekannt.
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Rufen Sie den Notruf (911),
falls bei Ihrem Baby Folgendes  
auftritt:

Gehen Sie in die 
Notaufnahme, 
falls bei Ihrem Baby Folgendes auftritt:

Rufen Sie den/die 

Arzt/Ärztin 
Ihres Babys an, falls bei Ihrem  
Baby Folgendes auftritt:

   keine Atmung
   keine Reaktionen

�    Krampfanfall

�    Probleme beim Atmen
�    plötzliche Veränderung der Hautfarbe
�    grünes Erbrochenes

   �Temperatur unter 36,5 °C (97,7 °F) oder 
über 38 °C (100,4 °F)

   �Trinkschwäche
   �Veränderung der nassen oder vollen 

Windeln
   �Anzeichen einer Krankheit oder Infektion
   �gelbe Augen oder Haut
   �häufigeres Weinen als gewöhnlich

VERTRAUEN SIE IHREM GEFÜHL

911

Name/Telefonnummer des/der Arztes/Ärztin:

Nächstgelegenes Kinderkrankenhaus:


